
 
 

 

Presseinformation 
 

Leica Camera AG und Yuneec kündigen strategische 

Technologiepartnerschaft an 

 

Kamera „co-engineered with Leica“ für Yuneec-Drohnen feiert 

Weltpremiere. 

 

Wetzlar, 26. September 2019. Die Leica Camera AG und Yuneec gaben heute eine 

strategische Technologiepartnerschaft bekannt. Im Rahmen dieser Ankündigung wurde die 

gemeinsam entwickelte ION L1 Pro Kamera vorgestellt, welche zusammen mit dem Typhoon 

H3 Multicopter von Yuneec ausgeliefert wird. Leica Camera unterstützte bei der Spezifikation 

und der Entwicklung von Hardwarekomponenten sowie der bildverarbeiteten Software. Im 

Ergebnis stehen eine herausragende Bildqualität, intuitive Bedienung, professionelle 

Bildbearbeitungsmöglichkeiten und das ikonische Leica Industrial Design. Die gemeinsame 

Entwicklung der ION L1 Pro Kamera stellt nur den ersten Schritt der Zusammenarbeit 

zwischen Leica Camera und Yuneec dar. 

 

Zu den wesentlichen Kernkompetenzen von Leica gehört das Gesamtverständnis der 

Abbildungskette, inklusive aller Bild beeinflussenden Faktoren. Hierzu gehört sowohl die 

Hardware, unter anderem die Auswahl des Sensors oder die Analyse des optischen Systems 

hinsichtlich vorhandener Abbildungsfehler, als auch die Software, zum Beispiel die 

Ausgestaltung und Parametrisierung der Image Signal Pipeline. Die Ingenieure von Leica 

Camera können bei ihrer Arbeit auf über 100 Jahre Expertise in optischen Technologien, 

Feinmechanik und Digital Imaging zurückgreifen. Die technische Seite von Entwicklungs-

kooperationen wird durch organisatorische Rahmenbedingungen ergänzt, die eigens für 

Projekte in Zusammenarbeit mit Partnern geschaffen wurden. Diese umfassen neben 

dedizierten Entwicklungskapazitäten in spezialisierten Teams auch eine professionelle 



 

Betreuung bei beispielsweise kommerziellen und rechtlichen Themen. Die Leica Camera AG 

ist somit der ideale Partner für zukunftsorientierte Lösungen in den Bereichen Optik und 

Imaging. 

 

„Im Rahmen der strategischen Partnerschaft mit Yuneec, kann sich Leica voll auf das 

Wesentliche – seine Kernkompetenzen in Optik und Digital Imaging – konzentrieren und sich 

gleichzeitig in einem hochgradig innovativen und attraktiven Geschäftsfeld positionieren. 

Dieses Engagement ermöglicht Fotografen weltweit, die Leica Fotografie aus ganz neuen 

Perspektiven erleben zu können“, sagt Matthias Harsch, Chief Executive Officer der Leica 

Camera AG. 

 

„Der Typhoon H3 mit ION L1 Pro Kamera lässt Kunst und Technologie, Handwerk und 

Hightech auf eine einmalige Art und Weise miteinander verschmelzen und hebt so unsere 

Luftbildfotografie auf eine neue Ebene. Die Symbiose erlaubt einzigartige Luftaufnahmen aus 

unbegrenzten Perspektiven, die so atemberaubend sind, dass sie die Kreativität eines jeden 

Foto- und Videografen nicht nur widerspiegeln, sondern zugleich immer wieder aufs Neue 

anregen. In der Partnerschaft zwischen Yuneec und Leica stehen der Fotograf und seine 

künstlerische Vision im Mittelpunkt. Dies manifestiert sich in unserem ersten gemeinsam 

entwickelten Produkt, das als perfekt aufeinander abgestimmtes Werkzeug, den höchsten 

Qualitätsansprüchen genügend, in Kürze veröffentlicht werden wird“, erklärt Wenyan Jiang, 

Founder & Chairwoman bei Yuneec International. 

 

Weil sie extremen Gewichts- sowie Größenrestriktionen unterliegen und in der Regel unter 

erschwerten Bedingungen zum Einsatz kommen, stellen Drohnenkameras in ihrer 

Entwicklung eine komplexe Aufgabenstellung dar. Anders als bei klassischen 

Kamerasystemen erfordert die Entwicklung deshalb  andersartige Lösungsansätze.  

 

Hardwareseitig wurde das optische System der ION L1 Pro Kamera speziell auf die 

besonderen Anforderungen von Drohnenaufnahmen angepasst. Daneben war die 

Reduzierung von Ghosting sowie Lens-Flares auf ein Minimum eine besonders große 

Herausforderung, die die Spezialisten von Leica zu meistern hatten. Dazu kam eine eigens 

modifizierte Software zum Einsatz, um komplexe Ghost- und Flare-Simulationen durchführen 

zu können. Im Resultat wurde die gesamte Abbildungsleistung in allen relevanten Bereichen 

wie Schärfe, Kontrast oder Verzeichnung maximiert. 



 

Auf Seiten der bildverarbeitenden Software wurden wesentliche Features implementiert, die 

für Fotografen besonders relevant sind. Die technische Vielseitigkeit der Kamera bietet 

zahlreiche Möglichkeiten – von Belichtungsreihen- und Halbautomatik bis zu Wide Dynamic 

Range. Darüber hinaus sorgt ein spezifisches ADOBE RAW Profil für einen professionellen 

und komfortablen Workflow in Lightroom und Photoshop. Getreu dem Leitmotiv von Leica 

„Konzentration auf das Wesentliche“, wurde die Bedienung so intuitiv wie möglich gestaltet 

und die Bildmodi für die besonderen Anforderungen von Luftaufnahmen so optimiert und 

abgestimmt, dass sie dem Anspruch von Leica an Abbildungsqualität gerecht werden. 

 

Der Typhoon H3 Multicopter wird inklusive der ION L1 Pro Kamera ab Ende Oktober 2019 

für 2399,-- Euro (unverbindliche Preisempfehlung) erhältlich sein. 
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